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setzt sich seit langem sowohl theoretisch wie auch praktisch mit dem Thema unserer Tagung auseinander

Hauptschullehrer Mathe/ Physik-Chemie und Leibeserziehung und erkannte in dieser Funktion die wichtige Rolle von Gefühlen und Ängsten der Kinder im Lernprozess.

...studierte dann berufsbegleitend in Salzburg Psychologie und Pädagogik und 
dissertierte 1980 mit einer Arbeit aus der Psychophysiologie.

[bookmark: _GoBack]In den darauffolgenden Jahren lehrte Dr. Schachl neben seiner Tätigkeit an der Hauptschule bereits an der Päd. Akademie der Diözese Linz und ist seit 1999 dort Direktor bzw. seit 2006 Rektor der neu gegründeten Pädagogischen Hochschule.
Er ist Autor mehrerer sehr praxisrelevanter Publikationen zum Thema gehirngerechtes Lernen:
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